Press release/Presseinformation
[image: image1.png]




Insolventes Traditionsunternehmen gerettet
Medien-Unternehmer Heinz Wurzel kauft 
Dr. Cantz’sche Druckerei
Ostfildern/Waiblingen –  Sechs Monate nach Eröffnung des Insolvenzverfahrens gegen die Dr. Cantz’sche Druckerei GmbH und Co. KG, einem Unternehmen der J. Fink Mediengruppe, ist das Traditionsunternehmen aus Ostfildern gerettet. Der Waiblinger Medienunternehmer Heinz Wurzel bei Insolvenzverwalter Dr. Volker Viniol den Kaufvertrag unterschrieben. „Ich bin sehr froh darüber, dass wir mit Heinz Wurzel einen Investor gefunden haben, der den Fortbestand des Unternehmens langfristig sichert“, freute sich Dr. Viniol.
Für 37 Mitarbeiter konnte der Arbeitsplatz erhalten werden. Über den Kaufpreis wurde Stillschweigen vereinbart. Heinz Wurzel: „Die Dr. Cantz’sche Druckerei ist eine Perle unter den Druckunternehmen. Es ist für mich eine Herzensangelegenheit, der Druckerei und ihren Mitarbeitern eine neue Perspektive zu geben.“

Die Dr. Cantz’sche Druckerei wurde 1933 gegründet und zählt zu den renommiertesten Unternehmen für den Druck hochwertiger Kunstkataloge und Bücher für Künstler und Museen auf der ganzen Welt. Der Umsatz der Dr. Cantz’schen Druckerei betrug zuletzt knapp 20 Millionen Euro (2009). Heinz Wurzel hebt hervor, dass in die Dr. Cantz’sche Druckerei in den letzten Jahren rund acht Millionen Euro investiert wurden. Die Maschinen sind auf dem neuesten Stand. 
Mit der Übernahme der Dr. Cantz’schen Druckerei will Heinz Wurzel im Bogenoffsetdruck den Premiumbereich weiter ausbauen. Seine Wurzel Medien Gruppe deckt damit alle Sparten des Druckgewerbes ab. So ist die Gmähle-Scheel Print-Medien GmbH mit Sitz in Waiblingen im Bereich Bogen- und Rollenoffset angesiedelt. Dazu kommen die Cannstatter Repro GmbH, die Wurzel Medien GmbH für den Geschäftsbereich Rendering und der Status Verlag, in dem u. a. auch 
das aktuelle Stuttgart-Buch „Motor der Mobilität Metropol Region Stuttgart“ verlegt wird. 
Die Wurzel Medien Gruppe verfügt über insgesamt 34 III B-Bogenoffset-Druckwerke und zwei Rollenoffset-Maschinen. Für Kleinauflagen stehen Digitaldruck-Maschinen zur Verfügung. Zu den Kunden zählen Agenturen sowie Industrie- und mittelständische Unternehmen in ganz Deutschland. Gedruckt werden vor allem Geschäftsberichte, Firmenbroschüren, Anzeigen-Beilagen für Zeitungen, Kalender und Bücher.
Das Unternehmen bekennt sich zu seiner Verantwortung gegenüber der Umwelt: Es ist seit 2006 FSC-zertifiziert und unterstützt nachhaltig den ressourcenschonenden Umgang mit dem Rohstoff Holz. Neben dem Einsatz von energieeffizienten Maschinen und CO2-schonender Gebäudeinfrastruktur unterstützt das Unternehmen als Mitglied im Arbeitskreis Print CO2 im Bundesverband Druck und Medien e. V. zum Beispiel die Errichtung von Windkraftanlagen in der Türkei und in Indien. Damit sollen nicht vermeidbare Emissionen kompensiert werden. 
Seinen Ursprung hat die Wurzel Medien Gruppe im Jahr 2002, mit der Übernahme der Druckerei Scheel GmbH und der Cannstatter Repro GmbH durch Heinz Wurzel. Seither wuchs das Unternehmen signifikant von damals 30 auf heute nahezu 200 Mitarbeiter.
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